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bom Hmege.
@iss fratt^ Angriff Bei ^peri^e$ erfolglos

rotb. SJerlin, CHmtlicf).) Großes Hauptquartier oottt 5. Sebruar oormittags.

9Iuf ber ganjen Sront nur 2lrtitterie=,%ämpfe.

©in oereingelter frangöfifeßer SSorftoß auf nufere Stellungen norbroeftlid) 
Verifies btieb ob  n e  ©rfolg.

Die 3 ^ 1  Bee Sefaitgetteit Bei Sulimom
an 6 0 0 0 *

%t ber oftpreußifdjen Grenge ronrben erneute Eingriffe ber Muffen fiiblid) 
ber Stemel g u r i i d t g e m i e f e n .  ©benfo mißlangen ftarfee ruffifeße Eingriffe 
gegen nufere neu gewonnenen Stellungen öftlicß Solimoro. S ie  3aßl ber bort 
Gefangenen beträgt feit bem 1. Februar im gangen 26 Offigiere unb amtäßernb
6000 9Kann. Öticrfte Heeresleitung.

Ein fmn5ö|ifri)fr mriegoaeritgi.
rotb. Sßaris .4 Februar. 3 n  Belgien unb nörblid) 

A rra s  fanben Artillerie = Kämpfe ftatt. A3eftlicf) ber 
© trage oon Sens^Arras eroberten roir 2— 300 SOteter 
fehtblidje Sd)ügengräben. $ o r  Q3erbun f lo g e n  roir ein 
^iuggeug herunter unb nannten bie F lieger gefangen. 
3 n  @lfag brad) ein beutfdjer Angriff bei Uff 1)0¾ oöllig 
gufammen.

Qoufrftr Eingänge 
liber iw ebrnnm ,

rotb. ^agebroudt, 5. 3ebrnar. Am Donnerstag oor= 
m ittag überflogen mehrere Aoiatib=3luggeuge $agebroncb

unb roarfen in ber Umgegenb bes ^agngofes bomben 
ab, roelcße nur geringen Sdjaben oernrfachten.

1 8 3 0 0  ienlftbe waren in 
EnglanD Interniert

rotß. Jonbon 5. §?eßruar. ^tad) einer g&ifteifung 
bes jäorbs Pouglas im g)ßerßaufe ßetrug bie $ a ß f  
ber am 27. 'glonemßer in ^ro^-^rifannien internier* 
ten m&nnficßen ^erfonen gegen 18300. grauen unb 
«Sinber ßnb üßerßaupt nießf interniert. *§3is gum 
1. Januar finb gegen 2000 'gferfonen entfaffen 
morben.
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